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54.  Jahrgang –  i fo  Schne l ld ienst  19/2001

Neben den nach Sparten und Teilgebieten
untergliederten Wertgrößen Bauinvestitio-
nen1 finden die Mengenvariablen Fertigstel-
lungen, insbesondere im Wohnungsbau, re-
gelmäßig großes Interesse bei Unternehmen
und in der Politik, aber auch bei Öffentlich-
keit und Medien.

In Westdeutschland werden 2001 voraus-
sichtlich nur noch etwa 270 000 Wohnun-
gen fertiggestellt (vgl. Tab.). Von den rund
240 000 WE in neu errichteten Wohnge-
bäuden entfallen 150 000 WE auf Eigenhei-
me und 90 000 WE auf Mehrfamilienge-
bäude. Während im wesentlichen stärker
schwankenden Geschosswohnungsbau der
Rückgang schon seit einigen Jahren andau-
ert und 2002 allmählich ausläuft (rund
85 000 WE), ist der Eigenheimbau erst in die-
sem Jahr (und ziemlich überraschend) ein-
gebrochen; in dieser Gebäudekategorie dürf-
ten 2002 noch einmal 10 000 WE weniger
fertiggestellt werden als in diesem Jahr.

Der Geschosswohnungsbau nähert sich in
Ostdeutschland ziemlich rasch seiner na-
türlichen Untergrenze (weil die Fertigstel-
lungszahlen im Neubau nicht negativ werden
können); im Spitzenjahr 1997 wurden noch
über 100 000 neue Wohnungen in Mehrfa-
miliengebäuden errichtet. Etwas besser hält
sich der Eigenheimbau, der aber 2002 die
30 000er-Marke unterschreiten dürfte. Ins-
gesamt erreichen die Wohnungsfertigstel-
lungen im nächsten Jahr voraussichtlich nur
noch wenig mehr als ein Viertel des 1997
realisierten Maximums.

Die Wohnungsfertigstellungen sinken in Deutschland bis
2002 auf 300 000 WE. Die häufig genannte, etwas undiffe-
renziert am Wohnungsbedarf orientierte Zielgröße von
400 000 WE wird damit weit unterschritten. Vom west-
deutschen Nachkriegstief (1988: knapp 209 000 WE) sind
wir allerdings noch ein ganzes Stück weit entfernt. Im eu-
ropäischen Vergleich erreicht Deutschland bei der Woh-
nungsbauintensität (fertiggestellte Neubauwohnungen pro
1 000 Einwohner) damit nur noch unterdurchschnittliche
Werte (2002: rund 3,8 WE zu 4,9 WE in Westeuropa;
Rußig 2001a).
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Wohnungsfertigstellungen in Deutschland 1997 bis 2002
– in 1 000  Wohnungen –

1997 1998 1999 2000 2001a) 2002a)

Westdeutschland

in neuerrichteten 
Wohngebäuden 345,7 325,1 326,1 299,8 240 225

Darunter:

in Ein- und Zwei-
familiengebäuden 156,1 167,3 185,3 182,9 150 140

in Mehrfamilien-
gebäudenb) 186,4 155,4 139,3 115,4 90 85

Wohnungen
insgesamtc) 400,3 372,2 369,9 336,8 270 255

Ostdeutschland

in neuerrichteten 
Wohngebäuden 155,5 107,2 80,6 68,8 45 36

Darunter:

in Ein- und Zwei-
familiengebäuden 54,9 53,3 52,1 46,8 32 28

in Mehrfamilien-
gebäudenb) 99,2 53,0 28,1 21,0 13 8

Wohnungen
insgesamtc) 177,8 128,4 102,9 86,3 55 46

Bundesrepublik
Deutschland

in neuerrichteten 
Wohngebäuden 501,1 432,2 406,7 368,5 285 261

Darunter:

in Ein- und Zwei-
familiengebäuden 211,1 220,6 237,4 229,7 182 168

in Mehrfamilien-
gebäudenb) 285,6 208,4 167,4 136,4 103 93

Wohnungen
insgesamtc) 578,2 500,7 472,8 423,1 325 301

a) Prognose des ifo Instituts. – b) Ohne Wohnungen in Wohnheimen. – c) Wohnungen
in neuen Wohn- und Nichtwohngebäuden (einschließlich Wohnheime) sowie durch
Baumaßnahmen an bestehenden (Wohn- und Nichtwohn-)Gebäuden.

Quelle: Statistisches Bundesamt; Berechnungen und Vorausschätzungen des ifo
Instituts.

1 Vgl. den Aufsatz zur Entwicklung der Baukonjunktur in (West- und
Ost-)Deutschland von Rußig (2001b).


